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In meiner dritten Klasse sind HA nicht freiwillig, sondern Pflicht.
Ich gebe jeden Tag eine Aufgabe in Deutsch und eine Aufgabe in Mathematik auf. Das ist immer
gleich! Die Kinder wissen also: ich muss Deutsch und Mathe machen.
Ich bin außerdem der Meinung: Wer HA aufgibt, muss sie auch kontrollieren!
Seit ich täglich die HA kontrolliere und abhake, ist die Vergessquote erheblich besser geworden.
Jeder kann mal eine HA vergessen... da mache ich kein Theater. Aber das wird am nächsten Tag
bitte unaufgefordert vorgezeigt. Ich vergesse das auch nicht, ich schreibe mir das auf.
Wenn ein Kind oft die HA vergisst, dann erfolgt Mitteilung an die Eltern... besser noch... ich bitte
zum Gespräch!
Dann müssen die Eltern täglich alle HA abzeichnen... und kontrollieren, ob das Kind auch alles
gemacht hat.
Klappt manchmal... aber je nach Elternhaus auch gar nicht.
Wenn ich diesen Aufwand nicht betreibe, dann merken die SuS, dass ich die HA selbst nicht
ernst genug nehme... denn ich gucke ja nicht nach.
Also führe ich HA Listen, ich gucke nach, ich kontrolliere... und finde das alles lästig und
aufwändig.
Aber anders gehts irgendwie nicht.
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